
Ech ter din ger füh len sich ver schau -
kelt

Fuß ball
Der Re fe ree steht bei der 1:2-Nie der la ge in Ebers bach im Fo kus der Kri tik.

F R A N K  P F A U T H

Kei ne Fra ge: Chris to pher Ei sen hardt, der neue Coach des Fuß ball-Lan des li gis ten
TV Ech ter din gen, war nach sei ner miss lun ge nen Aus wärts pre mie re im gest ri gen
Punkt spiel beim SV Ebers bach merk lich an ge fres sen – ge en det hat te die Be geg -
nung ge gen den Angst geg ner des Fil der teams schließ lich mit ei ner 1:2-Nie der la -
ge. Al ler dings är ger te er sich we ni ger dar über, dass die Gelb-Schwar zen in zwi -
schen schon seit nun mehr neun Pflicht spie len auf ei nen Sieg ge gen die sen Kon -
tra hen ten war ten.

Nein. Viel mehr hat te das Schieds rich ter-Ge spann um den Un par tei ischen Flo -
ri an Guth mit zahl rei chen strit ti gen Ent schei dun gen den Zorn der Gäs te auf sich
ge zo gen. Laut Chris to pher Ei sen hardt war dem TVE nicht nur ein re gu lä rer Tref -
fer ab er kannt wor den, auch der Platz ver weis für Os kar Dou ty war aus sei ner
Sicht kei nes falls be rech tigt. Der kurz nach der Halb zeit pau se für den an ge schla -
ge nen Da vid Her tel (Ober schen kel ver let zung) ein ge wech sel te Neu zu gang war
beim 1:1-Zwi schen stand für sein an geb li ches wie der hol tes Foul spiel in der 63. Mi -
nu te mit Gelb-Rot vom Platz ge flo gen – so mit be fan den sich die Ech ter din ger die
rest li che Spiel zeit in per so nel ler Un ter zahl. „Uns wur de da mit die Chan ce ge nom -
men, et was Zähl ba res aus die ser Par tie mit zu neh men“, är ger te sich Ei sen hardt,
der gleich wohl am „ins ge samt ver dien ten Sieg für die Ebers ba cher“ nicht rüt teln
woll te.

Nur drei Mi nu ten nach dem omi nö sen Platz ver weis schlu gen die Platz her ren
dann so gleich Ka pi tal aus ih rer zah len mä ßi gen Über zahl: Lu kas Grü nen wald
nutz te die ent stan de ne Un ord nung in der Ech ter din ger Hin ter mann schaft eis kalt
mit ei nem stram men Ab schluss aus 16 Me tern To rent fer nung zum 2:1 – es soll te
schluss end lich schon der Sieg tref fer sein.

Ge star tet war das Fil der team nach sei nem ei ge nen 2:1-Auf takt sieg in der Vor -
wo che ge gen den TSV Bad Boll in der ak tu el len Be geg nung im Ebers ba cher Sta di -
on Strut al ler dings nicht so, wie sich das ihr Trai ner Ei sen hardt vor ge stellt hat te.
„Wir hat ten in der ers ten hal ben Stun de An lauf schwie rig kei ten“, sag te der 34-
Jäh ri ge, des sen Auf ge bot nur we nig spä ter in Rück stand ge riet: Jan nik Froschau er
hat te nach ei nem Pat zer im Gäs te-Straf raum kei ne Mü he, zum 1:0 (33.) ein zu net -
zen. Wie der um zehn Mi nu ten da nach traf Phil ipp Wid may er nach Vor ar beit von
Fried rich Pfei fer Ko elln zum 1:1 – ehe das Gäs te-Duo kurz vor dem Pau sen pfiff in
ex akt glei cher Be set zung für das ver meint li che 1:2 sorg te. Je doch: die Un par tei -
ischen hat ten den Ball zu vor im Aus ge se hen und den Tref fer nicht an er kannt.



„Es ist schon er staun lich, dass ein Li ni en rich ter aus 50 Me tern Ent fer nung die -
se Si tua ti on be wer ten kann“, lau te te Ei sen hardts Schluss wort. Ein La chen hat te
er sich da bei al ler dings ver knif fen.

SV Ebers bach: Schurr – Breit, Ive zic, Stroh mai er, Kqi raj – Uju paj (68. Djo ro vic),
Roos, Grü nen wald, Kal afa tis (83. Schmidt) – Ce lik tas (71. Baum gart ner), Froschau -
er.

TV Ech ter din gen: Chan do li as – Plat ten hardt, Lech leit ner, Steh le (51. Dou ty),
Her tel – Kö se (79. Mi los) – Do bler, Heim, Wid may er (70. Ay cil) – Pfei fer Ko elln –
Schal ler (67. Ars lan).

© Die in halt li chen Rech te blei ben dem Ver lag vor be hal ten. Nut zung der jour na lis -
ti schen In hal te ist aus schließ lich zu ei ge nen, nicht kom mer zi el len Zwe cken er -
laubt.


